
 

 

 

  

 

 

 

HARNAS NEWSLETTER Oktober 2026 

 
Liebe Harnas Freunde! 

 
 

Ich kann Ihnen freudige Nachrichten über die erfolgreiche 

Vereinigung von Wildhunden vermelden. Wildhunde 

zählen ja zu den extrem bedrohten Tierarten und daher ist 

es umso erfreulicher, wenn sich eine neue Gruppe bildet. 

Harnas hat vom CCF (Cheetah Conservation Fund) ein 

achtjähriges Männchen mit dem lustigen Namen „Zebra 

legs“ bekommen. Er hatte ursprünglich noch einen 

Bruder, aber nachdem dieser verstorben war, musste 

Zebra legs alleine leben. So traf es sich perfekt, dass auf 

Harnas die beiden Weibchen Robin und Kalahari leben, 

die sich über männliche Gesellschaft wünschenswerter 

Weise freuen sollten. Bei der Ankunft von Zebra Legs 

wurde er im Nachbargehege der beiden Weibchen 

untergebracht, so dass sie sich sehen und riechen 

konnten. Man merkte sofort: hier stimmt die Chemie!  

Von beiden Seiten wurde 

positives Interesse 

bekundet und nach zwei 

Wochen kam der große 

Moment, wo die Tiere 

zusammengebracht 

wurden. Glücklicherweise 

verstehen sich die drei gut 

und können jetzt ein neues 

Rudel bilden.  

 

 



 

Eine ebenso gute Nachricht ist die erfolgreiche Auswilderung 

des Fleckenuhus Charlie. Charlie kam im November 2025 nach 

Harnas, weil er Vergiftungserscheinungen hatte, wahrscheinlich 

durch Rattengift. Er wurde gesund gepflegt, war aber viel zu 

leicht. Deshalb wurde er mit besonderem Kraftfutter 

aufgepäppelt, bis er das erforderliche Gewicht hatte, um wieder 

fliegen zu können. Nach den ersten Flugversuchen konnte er 

vor einem Monat erfolgreich ausgewildert werden. 

 

 

 

Die beiden Geburten bei den Pferden von 

Corneels und Candy runden die guten 

Nachrichten ab. 

 

Leider gibt es auch zwei traurige 

Nachrichten für alle, die Harnas 

schon lange kennen: Simba, 

unsere Löwin, wurde unglaubliche 

26 Jahre alt. Das besondere an 

Simba war, dass sie vor mehr als 

10 Jahre plötzlich eine 

Löwenmähne bekommen hat, was 

bei Weibchen äußerst selten 

vorkommt. Simba selbst hat ihre 

Mähne mit Stolz getragen und hat 

mit ihrer Gefährtin Queenie eine 

gute Zeit gehabt. Leider ging es ihr 

in der letzten Zeit immer schlechter und man kann sagen, dass der Tod für sie eine Erlösung 

war. Queenie und wir alle werden sie vermissen. 

Viel zu jung aber ist Hellboy, unser 

bekannt charakterstarker und 

eigenwilliger Leopard, im Alter von 

15 Jahren gestorben. Er hatte 

Tumore an der Schulter, die 

mehrfach operiert wurden, sich dann 

aber auch in seine Lungen 

ausbreiteten. Alle, die ihn kannten, 

werden sich immer an seine 

artistischen Sprünge beim Fangen 

des Futters sowie an seine 

markante Stimme erinnern.  



 

 

Um dafür zu sorgen, dass alle Tiere möglichst gesund bleiben, 

wurden am „Welttag der Tollwut“ 60 Hunde, 15 Katzen, 87 Ziegen, 

Schafe, Pferde und Esel untersucht und geimpft.  

 

 

 

Für die Schulkinder auf Harnas ist das zweite 

Trimester zu Ende gegangen und viele 

Kinder machen jetzt in der neuen Schule, die 

direkt auf Harnas ist, große Fortschritte, weil 

sie sich einen langen Schulweg bzw. das 

Internatsleben ersparen und zu Hause bei 

ihren Familien wohnen können. Da fällt das 

Lernen gleich viel leichter, obwohl sich 

manche von ihnen wahrscheinlich schon auf 

die großen Ferien freuen, die in Namibia im 

Dezember beginnen. 

Ich habe es schon öfters erwähnt, aber ich wiederhole mich gerne: wenn Sie ein sinnvolles 

Weihnachtsgeschenk suchen, mit dem Sie gleichzeitig Gutes tun, dann lege ich Ihnen eine 

Patenschaft für ein Harnas-Kind ans Herz. Infos dazu erhalten Sie von mir:  

Regina@harnas.at 

Ein unglaubliches Projekt, das viele 

Jahre geplant wurde, haben Marlice 

und Rudie van Vuuren, die Tochter und 

der Schwiegersohn von Marieta, in 

diesem Monat fertig gestellt. Es war 

schon immer ein Anliegen und 

Herzenswunsch von Marieta, dass vor 

allem die alten Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen von Harnas nach 

ihrem aktiven Berufsleben versorgt 

sind und einen gesicherten Wohnort 

haben. Deshalb wurde in der Nähe von 

Epukiro, wo auch die Harnas-Klinik 

steht, ein Dorf mit 40 gemauerten 

Häusern errichtet, das in diesen Tagen 

an die glücklichen Bewohner 

übergeben werden konnte. Die Freude 

hätte nicht größer sein können, als nach der feierlichen Einweihung die Schlüssel übergeben 

und die Häuser in Besitz genommen wurden.   
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